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Geschätzte Mitglieder
Liebe Gönnerinnen und Gönner
Liebe Freunde von SolidarAndhra

Die Tage werden kürzer – über jeden Sonnenstrahl 
freut man sich ganz besonders.
Man beginnt bereits zurückzublicken. 
Dies tun wir gerne und ebenfalls mit Freude. 
Im vergangenen Jahr konnten wir verschiedene  
Themen aus unserem Projekt anpacken.
Wir haben nicht nur Erfahrungen, sondern auch 
Ideen, Energien und positive Erlebnisse gesammelt. 
Diese wirken in der Schweiz und in Indien. 
Mit unserem Rundbrief wollen wir Ihnen einen  
Einblick in Teile davon ermöglichen.

Ebenfalls möchten wir Ihnen unser herzlichstes  
Namaste aussprechen. 
Danke für Ihr Interesse.
Danke für Ihr Vertrauen.
Danke für Ihre Mithilfe. 

Wir wünschen Ihnen einen gesunden und glücklichen 
Ausklang dieses Jahres und freuen uns auf Kontakte 
und Begegnungen in Zukunft.

Liebe Grüsse
Claudine Lutz und Flavia Stadelmann
mit dem gesamten Vorstand von SolidarAndhra



Neuer Raum für unsere  
Angestellten und Besucher

Mit dem neuen Gebäude neben 
unserer Schule in Indien entsteht 
weit mehr als nur ein Gebäude aus 
Stein und Zement – es wächst ein 
Ort der Hoffnung, des Miteinan­
ders und der Wertschätzung.  
Für die engagierten Angestellten, 
die täglich mit Herzblut arbeiten, 
wird ein Raum geschaffen, der  
Anerkennung und Respekt aus­
strahlt. Für Besucher wird es ein 
Ort, an dem sie spüren können, 
was möglich ist, wenn Menschen 
füreinander einstehen. Jeder neue 
Raum, jede Tür, jedes Fenster  
erzählt von einem gemeinsamen 
Traum: Bildung zugänglich zu  
machen, in Würde zu arbeiten  
und eine Zukunft zu gestalten,  
auf die alle stolz sein können.

Auf dem Bild sehen Sie den  
aktuellen Stand der Bauarbeiten:
Bis Ende diesen Jahres sollte  
er bezugsbereit sein.

Ein Leben verändert:  
Mudusu Srikanth

Dank der finanziellen Unterstüt­
zung von SolidarAndhra konnte 
Mudusu Srikanth seine Schulzeit 
erfolgreich abschliessen.
In einer Region, in der Bildung  
keine Selbstverständlichkeit ist, 
hat die Hilfe von SolidarAndhra 
den Unterschied gemacht. Durch 
das bereitgestellte Schulgeld, die 
Lernmaterialien und die persön­
liche Begleitung konnte Mudusu 
nicht nur regelmässig am Unter­
richt teilnehmen – er hat seine 
Schullaufbahn mit grossem Enga­
gement abgeschlossen. Mudusu 
wurde während sechs Jahren  
von SA unterstützt. 
Heute blickt er voller Hoffnung  
in die Zukunft – mit dem Wunsch, 
weiterzulernen und seiner Ge­
meinschaft etwas zurückzugeben.
Nach seiner erfolgreichen Aus­
bildung bei der Polizei ist er glück­
lich im Berufsleben als Beamter 
gestartet.

Von der Krankheit ins Leben –  
Jothis Weg in eine bessere Zukunft

Als Kind war Jothi schwer krank. 
Ihre Kräfte reichten kaum für den 
Alltag. Ihre Zukunft schien unge­
wiss. Die Krankheit hatte nicht nur 
ihren Körper geschwächt, sondern 
auch ihre Träume in den Hinter­
grund gedrängt.
Doch dann kam Hilfe. Sepp und 
Hedy Aeberhard lernten dieses 
Mädchen vor acht Jahren kennen. 
Seither wird sie von SA unter­
stützt.

Dank der Unterstützung unserer 
Mitarbeitenden vor Ort konnte 
Jothi medizinisch versorgt, liebe­
voll begleitet und langfristig ge­
fördert werden. Sie erhielt nicht 
nur Behandlung, sondern auch 
Mut – und die Chance auf Bildung.
Heute ist Jothi gesund, stark –  
und voller Tatendrang.
Sie studiert Recht und bereitet 
sich auf ein selbstbestimmtes  
Leben vor.


